
Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

 
Protokoll der Vorstandssitzung vom  20. November 2006 
 
Ort:   Hotel Glarnerhof, Glarus 
Beginn:  17.15 Uhr 
Schluss:  19.10 Uhr   
Vorsitz:  Marie-Hélène Stäger 
 
Traktandum 1: Begrüssung, Protokoll 
 
Das Protokoll vom 31.Oktober 2006 wird genehmigt. 
Das Protokoll der Jahreskonferenz 2006 wird ohne Änderung der Versammlung 
vorgelegt werden. 
 
Traktandum 2: Mitteilungen der Präsidentin 
 
-  Die Lohnverhandlungen mit der Stufe VKGL sind soweit, dass mit dem DBK ein 

Gespräch stattfinden kann.  
-  Der LGL hat die Nomination von Marie-Hélène Stäger in die Kommission für 

Schulfragen eingereicht. 
- Vom Lehrerverband Schwyz (LSZ) ist eine Anfrage eingegangen, ob sich der LGL 

für eine Mitarbeit „Arbeitszeiterhebung“ interessiere. Der Vorstand beschliesst 
keine Mitarbeit. 

-  Nach dem Muster des Bündner Schulblattes wird im LGL-Bulletin ein Kästchen mit 
dem Hinweis zum Angebot „Schulrecht“ veröffentlicht. 

-  Der offizielle Briefkopf des LGL kann bei Marie-Hélène Stäger bezogen werden. 
 
 
Traktandum 3: Schwerpunkte 
 
Wahl Vizepräsidentin/Vizepräsident 
Da sich kein Vorstandsmitglied für das Amt zur Verfügung stellt, wird erneut ein 
Turnus nach Monaten aufgestellt. 
 
Beratungsangebote heute und in Zukunft 
Die kürzlich durchgeführte Umfrage beantworteten etwa 1/3 aller Lehrpersonen. 
Ergebnisse zum Beratungstelefon:  
- Das Beratungsangebot 034 305 50 50 ist bekannt (3/4 der Antwortenden). 
- Bei Bedarf würde die telefonische Beratung etwas häufiger genutzt als die 

Abklärungsberatung. 
- Weder die Entfernung, die unbekannten Personen, noch der Verlust der 

Anonymität bei Kostenbeteiligung der LWB scheinen ein Hindernis darzustellen. 
- Die Hinweise zeigen, dass ernsthafte Probleme vorhanden sein müssen. 
- Die Beratung und Unterstützung im eigenen Umfeld scheinen gut zu 

funktionieren.  
In der Praxis beanspruchen sehr wenige Lehrpersonen diese Dienstleistung. Die 
letzten zwei Punkte sind diesbezüglich aufschlussreich. 
Wie das AV, so ist auch auch der LGL der Meinung, dass die Grundkosten im 
Verhältnis zu den beanspruchten Leistungen zu hoch sind. 



Lehrerinnen und Lehrer Glarus 
(LGL) 

Marie-Hélène Stäger wird mit Liliane Noser und der zuständigen Betreuungsperson 
der PHZH verhandeln. Es werden Alternativen gesucht, ansonsten steht eine 
Kündigung des Angebotes zur Diskussion. 
Der LGL-Vorstand wartet diese Verhandlungen ab und wird das Thema erneut 
traktandieren. 
 
 
AG für Qualitätssicherung 
Der LGL unterbreitet dem DBK das Angebot, dass die AG Qualitätssicherung für 
Beratungen aus der Sicht der Praxis zur Verfügung steht. Die Arbeitsgruppe erhält 
den Auftrag, den Weg der Qualitätssicherung zu überwachen. 
 
 
Traktandum 4: LCH 
- Ein LGL-Vorstandsmitglied füllt die Umfrage „Berufsauftragsumsetzung“ aus. 

Termin: 31.12.2006 
 

- LCH sucht Primarlehrer, die den Computer im Unterricht einsetzten und gute wie 
schlechte Erfahrungen gemacht haben, solche die begeistert, aber auch solche, 
die dagegen oder/und sehr skeptisch sind. Meldungen ans Sekretariat LCH. 

 
- EDK hat sich knapp für die Weiterführung PISA entschieden. Nun sind Kantone 

gesucht, die umfassendere Testresultate wollen. Ein LGL-Vorstandsmitglied klärt 
das Bedürfnis im Sek1GL-Vorstand ab. 

 
- Marie-Hélène Stäger informiert den Vorstand aus der ZV-Sitzung vom 6.9. 

o LCH-Stellungnahme zur EDK-Vernehmlassung „Konkordat über die 
Zusammenarbeit im sonderpädagogischen Bereich“. 

o Schlussbericht der AG LCH 2006plus: 
• Leitlinien der Zusammenarbeit im LCH verabschiedet.  
• Agenda 2006-2007 wird an alle verteilt. 
• Kriterienraster für Netzwerk LCH. 
• ZV wird aufgelöst, Präsidentenkonferenz aufgewertet. 
• Stufen werden in LCH integriert. 
• Die Standespolitische Kommission und die Pädagogische 

Kommission werden noch beibehalten, aber „flexibilisiert“. 
• Es findet somit nur eine Teilrevision der Statuten statt. 
 

- LCH-Umfrage der Berufszufriedenheit. Die Resultate werden im ZV thematisiert 
werden. 

- Für die Fachtagung LCH  vom 8./9.12.2006, haben sich ca. 10 TeilnehmerInnen 
aus unserem Kanton angemeldet. 

 
 
 
Traktandum 5: Stufen, Kommissionen 
 
VKGL Mit RR J.Kamm ist ein Termin vereinbart worden. 
HTG Die Stelle des Präsidiums ist vakant. 
PGL Ein Antrag um Lohnangleichung der 5./6.Klass-Lehrpersonen an die 

Sek-Stufe 1 wurde an der Jahreskonferenz abgelehnt. 
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Die Kurspause Sommer-Winter 2007, in Folge des 
Programmangebotwechsels von Schuljahr auf Kalenderjahr, wird 
kritisiert. Der LGL wird dieses Thema traktandieren. 
Marie-Hélène Stäger arbeitet einen Briefentwurf aus. 

Sek1GL Für den Aufbau eines Teams zur Ausarbeitung der 
Einspracheprüfungen fehlen noch 2 Sekundarlehrpersonen. 

GLTS Der Vorstand konnte vollständig besetzt werden. 
Bulletin Stufenprotokolle an Eugen Rusterholz schicken. 
Homepage Die Homepage bedarf einer Aktualisierung. Das Thema wird auf die 

Pendenzenliste gesetzt. 
 
 
Traktandum 6: Varia 
 
Jahresanfangsessen: Fr. 19.Januar 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächste Vorstandssitzung: Di. 19. Dezember 2006, Rest Sternen Glarus 
 
        Mollis, 22. November 2006 
        Daniel Emmenegger  
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